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jPD-Ortsverein Eberstterg

Li ebe tr'reunde I

Unser Ortsverein gibt
urn Euch laufend über
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lbersberg im Oktober 1967

künftig ein Ilitt ei lungsblatt heraus,

Rathaus-,
Krei slrags- ,
Bund e spo 1i t ik

in Kurzforn zu inforuieren und aus der tjictrt des Ortsvereins

zu konmenti"36l. Dazu werden wir aI1g. interessierende Nach-

richten bringen. Jn einzel-nen werden siCh unser Krei svorsi t zendel t

d.ie Vorstand.schaf tsni t g1i eder und Stadträte sowie llitgli-eder und

Freund.e_ zp Wort. nelden. Selb stverständ.l-i ch l/erden auch Anfragen

von a1}g. Sed.eutung beantwortet

Also. Freunde gute Uni;erhaltung, lesen und sprechen wir diese Mit-
teilungen durch, wir alle müssen doch auch bezahl-ent was d-a irn

Rathausr in Kreistag und vom Bund beschlossen wird.

Zur Sicherstellung der städt. Was serversorgung ?rar der Bau d.er

neuen Lreitung und den dazu notwendigen Gebäuden unungänglich not-
wendig. Der endgültige Ausbau der neuen Wasserleitung beläuft sich
auf ca. 2.'1OO.0Or--DM. f'ür den 1. Bauabschnitt sind 1.700.0O0'-Dl{

veranschlagt. Da d.ie Kosten a11ein durch den Wasserzins gedecki;

werden müssen, wurde von $tR ein cbm-Preis vqn O,65 Dl{ festge-
setzt, obgleich von der Regierung ein solcher von 0r9O DM bis
1,OO DyI enpfohlen, von einem Oberrevlsor nach kaufn. Grundsätzen

d.ieser riit O,BO DM errechnet und nach Rechnung der btacltkänmerei

dieser mit 0.r70 Dll zu veranschlagen gewesen wäre.
Durch den festgesetzten Wasserpreis ist die s tädt. 3au-Abttg. 8e-
zwungen, scharfstens zu kafkulieren.
Der 1. Bauabschnltt wurde an d.ie Fa.Preuss;L8 vergeben. I{it d-em

Bau vom Schalthaus, Brunnenvorschacht und Schleberschächten

wurde die Bauflrma Ledl-meier beauftragt.
Die l{red.i tauf nahme von 1.7OO.OOOr--DM wurde von StR beschlossen.
Einen Zuschuß für das Vorhaben Sibt es nicht. Rücklagen sind
nicht vorhand-en.
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2. Volkss chulneubau aq-ÄQr Eeldesl,lg.ß-Qj-

llas Wachsen der Stadt brachte eine wesentliqkr6 Schülerzunahne

nit sich. Zud-en wird das !' Schuljahr eingeführt' Bisher srtanden

'14 Kfassräume für 559 Kinder zur Verfügung'

A1s Sofortrnaßnahme wurde daher der Bau eines Schulgebäudes mit

9 Schufsäl-en beschlossenr r^rährend die Gesamtanlt'ge 2l LehrsäIe

aufweist. Die Baukosten für C"en 1' BA betra6en 1,1 l{itlionen'
An lligenmittel sind dafür 7OJ'0OOr--Dtl vorhabden' Das fehlende

Kapital muß noch bes:l:afft vretden' l)er 'l ' BA wurde bereits an die

Fa. Kofbersberger vei3el)en. mit dem Aushub wurde bereits begonncn'

Um Schichtunterrichr l::ößeren Umfanges zu vermeident muß der Bau

bereits zum SchulbeSr'rli nächstL'n Jahres bezugsfertig werden'

,. B':jreelrsitüiEb3r r'it [rr:" Ic*h Lrr"'q e-irer Stützmauer io der hijndg'b:

VosI-Straße.

JO.OOOt --DM wurden fli:: dieses Vorhaben ausgegeben' Ohne Zweifel

wurde.. damit elne Verbesserung und nehr Sicherheit für den Fuß-

gängerverkehr und clen Straßenverkehr allgemein erueicht' iline

spätere !'ortführung <1es neu errichteten Bürgerstelges entlang

des neuen Landratsamies zum Postant und Bahnhof muß eingestrebt

ruerden.

l, .An 29.9.1967 i,st unser Parteifreund August F'r e i d I in
6J. t-,ebens jahr verstor'cen. Mib Freiät vörliören wir ein treues

llitgfiedr einen guten i{:rnn, der lange Jahre auch durch seine

Tätigkej-t im Roten Kreuz seine soziale Binstellung z;rn Mitrnen-

schen unter Beweis st cflte

Bei d-ieser Yersammlun8 leferierte Bürgermeistsr R35p/Kolber-

moor über 43s 11c1. Vo lksbegehren ' In fnteresse. der Sacht; wäre cin

stärkerer Besuch -zu elrwarte n Sewt:sen'

Da arn 7O. rc.196? letztcr Ternin zum Eintragen in die aufliegenden

Listen isto sollten bisher säurnige l{itglieder d-ie !intragungs-

terüiine wahrnetrmen. llns -Rathaus ist geöffnet zu den üblichen

Amtsstunden und. zusätz-i ich samstag und sonnteg .to tt 16-12 uhr'

Es sollten sich aber nicht nur l{itglied"r, sondern auch llrre

/rngehörigenr Bekannten und Ireunde dort eintragerr'
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Schülerlotsen in nbersberE.

Auf Antrag unserex Fraktion werden in Ebersberg zur Sicherheit
der SchuLkinder Schülerlotsen von d.er Polizei ausgebi-ldet und ein-
geset zt .

Auf weiteren Antrag der lraktion wurd,e d,er Bürgernei"ster beauf-
tragt, über einen möglichen Elnsatz ej.nes Schulbusses für die
Schul-kinder d.er Anzinger Siedlung zu verhandeln. Das Ergebnis
dieser Verhandlune steht noch aus.

4. Elternbeirat:
Nach Einl-adung wäh1ten am 18.10.61 in der lurnhalle von Ebers-
berg ca. 28O Eltern von volksschulpflichtigen Klndern schriftlich
si-eben nlternbeiräte und ihre Vertreter. Gewählt wurden u.a. die
Kollegen Schurer und Gci s ]inger.
Interessierende lragen und Probl-ene wollen an sie heran getragen
werd en.
Der Elternbeirat hat die Iunktion der ehemallgen Schulpflegschaft.

Naihsatz:

Über die Sumnenänderung bei d.en einzel angeführten Projekten,
so bspv,r. Zuschüsse und verbil-ligte Darlehen, aber auch Bausunmen-

überschteitungen werden von Fall- zu Fall berichtet. Sonst si-nd
d.ie jeweils aufgeführten Summen auf- bzw. abgerundet.

f'reunde r über d.ie heute noch nicht
wle: land.rat samtsbau n Realschulbau
nächsten Mi tgli edsblatt .

Bis d-ahin verbleiben

ni-t freundlichen Grüßen !

angesprochene Problene
u.dEf. berichten wlr in unseren

S. Schurer S. Geis linger


